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Liebe Seniorinnen und
Senioren,

auch dieses Jahr dürfen
wir Sie wieder ganz herz-
lich zu einem gemeinsa-
men Nachmittag am
Sonntag, den 02. De-
zember 2012, um 14.30
Uhr, in die Festhalle
Wolfach einladen.
Alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger mit Ehegatten,
die das 70. Lebensjahr
vollendet haben, sind ein-
geladen. Begleitpersonen
sind ebenfalls willkom-
men.

Wenn Sie in den Stadtteilen Kinzigtal oder Kirnbach wohnen, wer-
den wir Sie mit Bussen zur Festhalle bringen. Für die Rückfahrt
sorgen wir ebenfalls. Zusätzlich bieten wir einen Fahrdienst an für
alle, die keine Fahrgelegenheit haben und nicht zu Fuß gehen kön-
nen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei Elisabeth Landgraf, Telefon
835341.

Das Kinderblasorchester der Musikschule Offenburg-Ortenau, Frau
Ulrike Reichenbach und Herr Pfarrer Benno Gerstner gestalten den
Nachmittag. Gerne nehmen wir auch Beiträge von Ihnen in unser
Programm auf. Es würde uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichem Gruß
Ihr

Gottfried Moser
Bürgermeister

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Prächtiger Weihnachtsbaum schmückt die
Wolfacher Innenstadt

Bei strömenden Regen wurde am vergangenen Montag ein
wunderschöner Weihnachtsbaum von den städtischen
Waldarbeitern vor dem Wolfacher Rathaus aufgestellt.
In diesem Jahr fällt der Baum aufgrund des Gerüstes am
Rathaus etwas kleiner aus.

Der Baum wurde von Kurt Armbruster aus Bad Rippolds-
au-Schapbach zur Verfügung gestellt. Im Laufe der Woche
wird die ca. 8 m hohe Nordmannstanne geschmückt, so
dass sie zum 1. Advent in vollem Glanz erstrahlen kann.
Die Christbäume für den Seniorenkaffee und am Gassen-
steg wurden von Herrn Johannes Dieterle (Hofbauer) ge-
spendet. In der Pausenhalle Halbmeil steht ein gespendeter
Baum der Fa. Klio Eterna GmbH & Co. KG.
Die Christbäume an der Halbmeiler Kreuz- und Löwen-
brücke wurden von Alexenbauer Berthold Harter zur Ver-
fügung gestellt.
Die Stadt Wolfach möchte sich an dieser Stelle bei allen
Spendern ganz herzlich bedanken.

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag der Baurechtsbehörde

Am Dienstag, den 4. Dezember 2012, von 09.00 bis 11.00
Uhr findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zim-
mer 43, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für
Bauvorhaben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach
statt.

Selbstablesung der Wasseruhren
Erinnerung an Mitteilung des Zählerstandes

In KW 46 wurden wie imVorjahr von der Stadt Wolfach
die Selbstablesebriefe versandt.
Die Stadt Wolfach bittet all diejenigen Eigentümer, die
den Zählerstand noch nicht übermittelt haben, dies um-
gehend zu erledigen.

Die Zählerstände können per Rückantwort (siehe unte-
rer Abschnitt des Ablesebriefs) übermittelt werden.
Ganz wichtig ist dabei, dass auch das Ablesedatum an-
gegeben wird, da die Zählerstände, wie bereits in den
Vorjahren, auf den 31.12.2012 hochgerechnet werden
müssen.

Ebenso besteht die Möglichkeit, den Zählerstand und
das Ablesedatum unter Angabe der Kundennummer per
E-Mail an esra.cosan@wolfach.de zu übersenden oder
wie bereits veröffentlicht die Internet-Zählerstandser-
fassung zu nutzen. Per Klick unter www.wolfach.de ein-
fach auf den Link „Zählerstand“ und dort Kundennum-
mer oder Nachnamen, die Zählernummer (steht auf dem
Zähler, bitte unbedingt beachten max. nur 9 Stellen der
Zählernummer von rechts aus gesehen) sowie den Si-
cherheitscode eintragen.
Schnell, sicher und ungestört können danach alle Zäh-
lerstände eingegeben werden.

Diesen Service bietet die Stadt Wolfach bis zum
14.12.2012 an.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Esra Cosan unter Tel.
07834 / 83 53-21 (vormittags), Zimmer 21, gerne zurVer-
fügung.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
17.11.2012 und alle Reisepässe, welche bis zum 17.11.2012
beantragt wurden, eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Weihnachtliche Stimmung im Seniorenzentrum
Am Mittwoch, 05. Dezember 2012 findet ab 14.30 Uhr der
wöchentliche Treff im Seniorenzentrum Wolfach statt.
Die AWO Wolfach lädt an diesem Nachmittag zu Kaffee
und Kuchen ein. Eine Abordnung des MGV Liederkranz
wird den Nachmittag musikalisch begleiten und für vor-
weihnachtliche Stimmung sorgen.

Männerfrühschoppen
Am Freitag, 07. Dezember 2012 wird ab 10.00 Uhr ein
Männerfrühschoppen mit Tischkegeln und anderen Ge-
sellschaftsspielen angeboten, dazu laden wir alle spiel-
begeisterten Männer herzlich ein.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag 29.11.2012 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Freitag, 30.11.2012 Apotheke Iff, Hausach
Samstag, 01.12.2012 Stadt-Apotheke, Hornberg
Sonntag, 02.12.2012 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag, 03.12.2012 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 04.12.2012 Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 05.12.2012 Schloss-Apotheke, Wolfach
Donnerstag, 06.12.2012 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 30.11.2012, 18.00 Uhr bis
Montag, 03.12.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Brunner, Hauptstr. 9, Wolfach
Tel. 07834/9373

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 01.12.2012, 8.00 Uhr bis
Montag, 03.12.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach
Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

1. Ortenauer Kreisputzete

Leere Plastikflaschen, gebrauchte Baustoffe, Grünabfälle,
Sperrgut oder sonstige Schadstoffe – leider wird auch im
Ortenaukreis immer häufiger Müll in der Natur oder an
schlecht einsehbaren Plätzen illegal abgestellt. Diese Ab-
fälle schädigen Boden, Pflanzen und Tiere und stören un-
seren Lebensraum. Deshalb hat das Landratsamt Ortenau-
kreis die 1. Ortenauer Kreisputzete initiiert. Das groß an-
gelegte Reinemachen öffentlicher Flächen findet am Sams-
tag, dem 16. März 2013, im gesamten Ortenaukreis statt.
Schirmherr ist Landrat Frank Scherer. „Ich rufe alle Or-
tenauerinnen und Ortenauer auf gemeinsam mitzuhelfen,
den Unrat zu beseitigen, der sich auf Wiesen, in Wäldern
und an Gewässern angesammelt hat“, so Scherer.
Mit dieser Reinigungsaktion, die unter der Regie des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft zusammen mit dem Straßen-
bauamt und dem Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukrei-
ses stattfindet, soll der Fokus auf „wilde Müllablagerun-
gen“ und das achtlose Wegwerfen von Abfällen gerichtet
und gleichzeitig das Bewusstsein für die Umwelt und den
Umgang mit Abfall geschärft werden.
Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, sollte sich in den
nächsten Wochen auf dem Bürgerbüro unter der Telefon-
nummer 835312 oder 835313 melden. Der Eigenbetrieb Ab-

fallwirtschaft benötigt frühzeitig die Teilnehmerzahlen,
um diese kreisweite Aktion koordinieren zu können.
Teilnehmer erhalten vor der Aktion eine Warnweste und
Handschuhe, die danach mit nach Hause genommen wer-
den können. Außerdem erhalten alle Mitwirkenden einen
„Vesperzuschuss“ in Höhe von vier Euro.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

– Einzelner Ohrring mit Feder
– 2 Schlüssel
– Nici Geldbörse rot mit Geldbetrag
– Brille mit Metallrahmen, blau

Altersjubilare

29.11.1913 Schrempp, Frieda 99 Jahre
Einödstr. 9

29.11.1936 Falk, Heinrich 76 Jahre
Oberer Kastaniendobel 9

01.12.1920 Uebe, Maria Elisabeth 92 Jahre
Luisenstr. 4

01.12.1934 Müller, Maria Theresia 78 Jahre
Kinzigstr. 3

02.12.1940 Firner, Erich 72 Jahre
Vor Schiltersbach 5

06.12.1935 Wöhrle, Irmgard 77 Jahre
Talstr. 128

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Verkauf von Linzertorten und Weihnachtsgebäck
Mittwoch 12.12.2012
Die Adventszeit hat wieder begonnen, das bedeutet Zeit
der Zimt- und Orangendüfte; der Besinnlichkeit und des
gemütlichen Beisammenseins bei Kaffee und Gebäck.
Wir würden Ihre Kaffeetafel sehr gerne um selbstgebacke-
ne Linzertorten und eine Tüte Weihnachtsgebäckvielfalt
erweitern, welche die Eltern der Kinder des Katholischen
Kindergartens „St. Laurentius“ hergestellt haben.
Der Erlös aus dem Gebäckverkauf soll in Kunstmateriali-
en, wie Staffeleien und Farben investiert werden.
Wir würden uns über Ihre Unterstützung sehr freuen.
Besuchen Sie uns am Mittwoch, den 12. Dezember 2012 von
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr beim Rathaus/Bankhaus Faisst.
Es grüßt Sie der Elternbeirat des Katholischen Kindergar-
ten „St. Laurentius“.
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Sie sind gern auf Achse, mögen Kinder und
wollen sich ein Taschengeld hinzuverdienen...

... dann sind Sie bei uns genau richtig als Begleitperson
in einem Kindergartenbus.

Dazu brauchen Sie zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr
Zeit, sodass Sie unsere Kindergartenkinder im Heiz-
mann-Bus auf ihrer Fahrt vom Katholischen Kindergar-
ten „St. Laurentius“ nach St. Roman und zurück nach
Wolfach begleiten können.

Sie helfen damit sehr den Eltern in unseren weit ver-
zweigten Außenbereichen und erhalten dafür eine kleine
Entschädigung.

Wenn Sie Interesse daran haben,
melden Sie sich bitte bei Hans
Heizmann von der Stadtverwal-
tung (Tel. 07834/835345).

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Kreisverband Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
Die Aktiven des DRK Wolfach treffen sich heute um 20.00
Uhr zum Heimabend im DRK-Heim beim Kurgarten zum
Heimabend. Auf dem Programm steht die Auffrischung
Erste Hilfe. Für interessierte Personen bietet der Heim-
abend eine Gelegenheit mal bei uns rein zu schauen. Für
die vielfältigen Aufgaben sucht der Ortsverein in Wolfach
immer aktive Helfer. Die ständige Weiterbildung in Erster
Hilfe kann auch im beruflichen und privaten Umfeld nütz-
lich sein. Außerdem kommt auch das Gesellige im Verein
nicht zu kurz.

Gewerbeverein Wolfach
Stammtisch
Der Stammtisch des Gewerbevereins findet am Donners-
tag, den 29.11. um 19 Uhr im Gasthaus Fortuna in Wolfach
statt. Hierzu sind alle Mitglieder des GewerbevereinsWolf-
ach herzlich eingeladen.

Gewerbeverein startet die Wolfacher „Glücksguldenaktion“
In allen Mitgliedgeschäften des Wolfacher Ge-
werbevereins werden ab dem 1. Dezember
wieder die bekannten Glücksgulden ausgege-
ben. Die begehrten Preise in Form von Ein-
kaufsgutscheinen werden jeweils am 8. und 15.
Dezember um 11 Uhr verlost.

Weitere Gutscheine sowie der Hauptgewinn (Reisegut-
schein über 200 Euro) werden dann am Kuchenmarkt, 20.
Dezember, wo auch der Nikolaus seine Weihnachtspäck-
chen an die Kinder verteilt, ihren glücklichen Gewinner
finden. An dieser Haupt-Auslosung nehmen nochmals alle
abgegebenen Glücksgulden teil.
Der Glühweinstand wird in vorweihnachtlichem Ambiente
geschmückt sein und ist an allen drei Adventssamstagen
jeweils von 10 bis 14 Uhr vor dem Hotel Krone für Sie ge-
öffnet. Zusätzlich bieten Ihnen die Landfrauen Striebele
bzw. Suppe an. Mit dem Erlös des Glühweinverkaufs wird
die Restaurierung des Alten Benz der Feuerwehr unter-
stützt.
Auf Ihr kommen freut sich der GewerbevereinWolfach und
die Landfrauen.

AWO Ortsverein Wolfach

Bücherflohmarkt der AWO Wolfach
Am Samstag, 01.12.2012 findet in der Zeit zwischen
08.30 Uhr und 12.30 Uhr im Lesesaal des Wolfacher Rat-
hauses ein Bücherflohmarkt statt. Der Verein verfügt über
eine breite Palette an gut erhaltenen gebrauchten Büchern.
Kinder- und Sachbücher, Krimis, Romane und viele weite-
re interessante Bücher können günstig erworben werden.
Auch selbstgefertigte Weihnachtskarten werden angebo-
ten.
Der Erlös verbleibt beim AWO Ortsverein Wolfach.
Wer noch Bücher abgeben möchte kann sich mit Annette
Maurer, Tel. 07834-1590 oder per Email mit
awowolfach@aol.com inVerbindung setzen.

Abteilung Handball
Heimspieltag am Samstag, 01.12.2012
13.45 Uhr E-Jgd. männl.

Wolfach – TUS Oppenau
15.00 Uhr E-Jgd. weibl.

SG Gutach/Wolfach – SG Schenkenz./
Schiltach

17.45 Uhr C-Jgd. weibl.
SG Gutach/Wolfach II – TV Auenheim

19.30 Uhr Kreisklasse A
Wolfach II – SG Schenkenz./Schiltach

Bike-Park Wolfach
Die Weihnachtsfeier des Bike-Park Wolfach findet am
Samstag, den 1. Dezember statt. Beginn ist um 19.00 Uhr
im Gasthaus Kreuz in Wolfach.

FC Wolfach e. V.

Jugendspiele im Freien stehen am Wochenende nicht mehr
an, dafür Folgendes:
Die E-Junioren reisen zum Hallenbezirkspokal nach Lahr
bzw. Schuttern.
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Abfahrt ist am Sonntag um 12:30 Uhr (E1) bzw. um 11:30
Uhr (E2) jeweils am Park und Ride Wolfach.

Einladung
Das Vorstandsteam lädt seine Mitglieder mit Familie wie-
der zum traditionellen Adventsabend und Jahresabschluss
in der Bartlesstube ein. Musikalisch lassen wir uns mit dem
Akkordeon begleiten und freuen uns auf einen gemütlichen
Abend mit Ihnen. Beginn am Montag, 03. Dezember 2012
im Bartleshof ab 19.00 Uhr.

TV Wolfach

Übergabe der Sportabzeichen 2012
Die Übergabe der Sportabzeichen für die Sportabzeichen-
aktion 2012 erfolgt am Freitag, den 7. 12. 2012 im Feuer-
wehrgerätehaus. Hierzu sind die erfolgreichen Sportabzei-
chenableger, sowie die Eltern herzlich eingeladen.
Beginn: 18.00 Uhr.

Kultur im Schloss Wolfach e.V.
Einzug der Mitgliedsbeiträge 2011 & 2012
Liebe Mitglieder, derzeit ziehen wir die Mitgliedsbeiträge
für das Jahr 2011 und 2012 per Lastschrift ein. Wir bitten
um Verständnis, dass die Abbuchung für 2011 wegen der
Umstellung unserer Vereinssoftware und der damit ver-
bundenen notwendigen technischen Änderungen erst in
diesem Jahr erfolgen konnte. Für Rückfragen steht Wal-
traud Carosi gerne zur Verfügung: 07834 869816, E-Mail:
w.carosi@gmx.net

Skizunft Wolfach
Skizunft Wolfach präsentiert sich zur kommenden Saison
in neuem Outfit.
Rechtzeitig zur neuen Wintersaison ist die neue Skiklei-
dung der Skizunft eingetroffen. Bereits am letztenWochen-
ende vom 22.11 bis 25.11.2012 haben sich die Wolfacher
Skilehrer auf dem Pitztaler Gletscher im neuen Outfit auf

die kommende Saison bei ihrerVereins-Einweisung vorbe-
reiten. Der Ski- und Snowboardkurs wird bei hoffentlich
guten Schneebedingungen an folgenden Wochenenden
durchgeführt: 15.-16. und 22.-23. Dezember 2012 am Do-
bellift in Schönwald, Kursbeginn ist jeweils um 10 Uhr di-
rekt am Hang. In diesem Jahr wird wieder ein Bustransfer
angeboten. Anmeldungsformulare (im Flyer Winterpro-
gramm enthalten) liegen bei den Wolfacher Banken aus
und können dort auch wieder ausgefüllt abgegeben, oder
die Formulare eingescannt per E-Mail an: info@skizunft-
wolfach.de gesendet werden. Nähere Infos zum Skikurs
und anderen Events erfahren Sie auf der Homepage: www.
skizunft-wolfach.de . Sollten die Schneebedingungen nicht
ausreichen, werden die Kurse jeweils um eine Woche nach
hinten verschoben. Für die Skiausfahrt nach Les Crosets
vom 12.01. bis 15.01.2013 sind noch Anmeldungen möglich,
nähere Informationen hierzu erfahren Sie bei Gebhard
Winterer unterTelefon 07834/9470. Für die kommende Sai-
son wünschen die Skilehrer allen ein Ski Heil, Viel Spaß,
Erfolg und Gesundheit.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
vom 10. September bis 16. Dezember 2012:

Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 29.11.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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Do. 29.11.2012; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Sa. 01.12.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 01.12.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 01.12.2012; 16.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach

Sa. 01.12. - So. 23.12.2012; 18.30 Uhr - 19.00 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
Wie bei einem Adventskalender wird auch in diesem Jahr
vom 1. Dezember an jeden Abend im Advent an einem Haus
im Kirnbachtal eine Tür oder ein Fenster geöffnet. Von
18.00 Uhr bis 18.15 Uhr werden Geschichten, Lieder, und
Gedichte zu hören sein.
Wolfach - Kirnbach

Sa. 01.12.2012; 20.00 Uhr
Jahreskonzert Chorgemeinschaft Wolfach-Kirnbach
mit Bewirtung
Gemeindehalle, Wolfach - Kirnbach

So. 02.12.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 02.12.2012; 14.30 Uhr
Seniorenkaffee der Stadt Wolfach
Für alle Einwohner ab 70 Jahre
Festhalle Wolfach

Mo. 03.12.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 05.12.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Do. 06.12.2012; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 07.12.2012; 20.00 Uhr
Weihnachtsfeier der Stadtkapelle Wolfach
Schlosshalle, Wolfach

Sa. 08.12.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 08.12.2012; 14.00 Uhr
Nikolausfeier FC Wolfach
der Jugendabteilungen des FC Wolfach
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, Wolfach

Sa. 08.12.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 08.12.2012; 16.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach

So. 09.12.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 09.12.2012; 14.30 Uhr
Seniorenadvent in Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Jahreskonzert der
Chorgemeinschaft Wolfach-Kirnbach

Am Samstag, den 1. Dezember 2012, findet um 20:00 Uhr
das Jahreskonzert der Chorgemeinschaft Wolfach-Kirn-
bach in der Gemeindehalle in Kirnbach statt. Neben der
Chorgemeinschaft wird der Frauenchor „SingConTact“
aus Biberach und „s’Chörle“ das Programm mitgestalten.
Auf dem Programm sind zur Einstimmung auf die Ad-
ventszeit mehrere bekannte Weihnachtslieder wie „Zauber
der Nacht“, „Weißer Winterwald“, „Weihnachten bin ich
Zuhaus“, „Droben auf’m Berg steht a Kircherl“, „A Weih-
nacht wie’s früher war“. Der Frauenchor „SingConTact“
bringt die Lieder „Ich mag den Winter“, „Let’s sing a song
of Christmas“ oder „Jingle Bells“ zur Aufführung. Im zwei-
ten Programmteil geht es um Film- und aktuellere Musik-
titel. Zur Aufführung kommen „Liebling, mein Herz lässt
dich grüßen“, „Der Entertainer Rag“, „Schau den Men-
schen nur in ihre Augen“, „Kauf dir einen bunten Luftbal-
lon“, „Ein Lied geht um die Welt“, „Die Nach ist nicht al-
lein zum Schlafen da“, „Frauen sind keine Engel“ oder
„Träume sind für alle da“. Zum Abschluss steht „Habt
Dank, ihr Freunde“ mit dem Solisten Franz Mantel auf dem
Programm. Nach dem Programm bittet der Alleinunterhal-
ter Arthur Mazzari zum Tanz.
Auf Ihr Kommen freut sich die Chorgemeinschaft Wolfach-
Kirnbach.
Wie immer wird eine Tombola stattfinden. Der Männerge-
sangverein Kirnbach bittet hierfür noch um Spenden, wel-
che am Samstag den 1. Dezember bis 14:00 Uhr in der Ge-
meindehalle abgegeben werden können.
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Mehr Zukunftsperspektiven eröffnen
Das Team unseres Weltladens ist größer geworden. Seit der
Umgestaltung des Ladens im Frühjahr haben wir zwei
neue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen gewinnen können,
worüber wir uns sehr freuen.
Es ist uns nun möglich, unsere Öffnungszeiten ein bisschen
zu erweitern. Ab Dezember können Sie als unsere Kunden
auch am Donnerstagvormittag (9-12 Uhr) fair einkaufen.
Vor allem Lebensmittel, die überwiegend biologisch ange-
baut werden, hat der Weltladen im Sortiment, aber auch
viele Handwerksprodukte – und jedes Produkt ist ein Uni-
kat. Warum denn nicht mal ein Weihnachtsgeschenk aus
Fairem Handel? Der Faire Handel trägt in vielfältiger Wei-
se zur Existenzsicherung von kleinbäuerlichen Erzeugern
und Handwerkern in Entwicklungsländern bei. Durch die
Erweiterung der Öffnungszeiten wird es möglich, ihnen
noch mehr Zukunftsperspektive zu geben. Machen Sie mit?
Wir freuen uns.

Könnten wir zusammenkommen?
Wenn Sie sich für das Leben in den Ländern des Südens
interessieren, wenn Sie etwas Konkretes gegen die Unge-
rechtigkeit in der Welt tun wollen, wenn Sie Freude am
Umgang mit Menschen haben und dann auch noch alle 2
bis 3 Wochen an einem Nachmittag oder einmal im Monat
am Samstagvormittag Zeit haben, dann sind das die besten
Voraussetzungen für ein Engagement im Weltladen. Wir
freuen uns über den 16jährigen Schüler genauso wie über
die Hausfrau oder die Rentnerin.
Wir laden Sie ein: Schauen Sie mal in unserem Weltladen
in derVorstadtstraße 45 vorbei. Machen Sie quasi eine Rei-
se um dieWelt durch unser großes Sortiment. Reden Sie mit
unserenVerkäuferinnen. Und wenn Sie uns dann gerne un-
terstützen wollen, dann können wir miteinander „ins Ge-
schäft kommen“. Informationen zu unserer Arbeit erhalten
Sie übrigens auch unter www.weltlaeden-kinzigtal.de.

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Liebe Mitglieder aus Wolfach, Oberwolfach und Hausach,
die diesjährige Weihnachtsfeier des VdK Ortsverbandes
Wolftal-Hausach findet am Freitag, den 14. Dezember 2012
um 14.30 Uhr im Café Schacher in Oberwolfach-Kirche
statt. Wir bitten Sie, diesen Termin vorzumerken. Das Pro-
gramm gestalten u.a. mit die Herren Hans G. Haas und
Rektor a.D. Alois Schoch aus Oberwolfach. Wird ein Fahr-
dienst benötigt, sollten Sie sich mit dem Vorsitzenden Jür-
gen Nowak (Telefon 07834 6401) oder dem Kassier Rudi
Bächle (Telefon 07834 1072) inVerbindung setzen.
DieVorstandsschaft

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist in der Zeit vom 1. November bis 15. De-
zember geschlossen.
Ab Sonntag, 16. Dezember ist wieder täglich von 11 bis
16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb dieser Zeiten können unter
Telefon 07834-9462 vereinbart werden.
Weitere Informationen und einen Einblick in die
Ausstellung erhält man im Internet unter der Adresse
www.mima.museum

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Seit Montag, 5. November ist das Besucherbergwerk bis
Ostern geschlossen,
aber auf Anmeldung sind Führungen für Gruppen außer-
halb der Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnistour
jederzeit möglich.
Anmeldung bitte unter Tel. 07834/85812 oder Tel.
07834/868392
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet:
Montag – Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Gottesdienstordnung vom 01.12. bis 09.12.2012

Samstag, 1. Dezember
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse zum

1. Advent mit Segnung der Adventskrän-
ze.

Sonntag, 2. Dezember – 1. ADVENTSSONNTAG
Bau-Sonderkollekte
8.15 Uhr In St. Bartholomäus: Amt mit Segnung der

Adventskränze.
Hl.Messe für Rosa Bonath. Gedenken an
Max Schmid u. verst. Angeh.; Anna u.Wal-
ter Sum; Philipp Herrmann u.verst. Ge-
schwister; an dieVerstorbenen der Familie
Sum; Otto Feger u. verst.Angehörige.

8.15 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde:
Kinderwortgottesfeier.

10.00 Uhr In St.Laurentius:
Amt mit Segnung der Adventskränze.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
18.30 Uhr In St.Marien: Adventsandacht der Schön-

stattgruppe unter dem Thema „Wie Sterne
am Himmel“.

Montag, 3. Dezember – HL.FRANZ XAVER
19.00 Uhr In St.Laurentius:

Eucharistische Anbetung.
19.00 Uhr In St.Laurentius:

Bibelteilen im Raum über der Bücherei.

Dienstag, 4. Dezember – HL.BARBARA
16.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr Im Gemeindehaus: Adventsfeier der Frau-

engemeinschaft Wolfach/Halbmeil.
Keine Abendmesse.

Mittwoch, 5. Dezember – HL. ANNO
14.30 Uhr In St.Roman:

Hl.Messe des Altenwerkes und der Kfd.

Donnerstag, 6. Dezember – HL.NIKOLAUS, Bischof von
Myra
Gebetstag für geistliche Berufe
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülergottesdienst.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.

2. Seelenamt für Karl Dieterle. Gedenken
an Gottlieb Schuler; Helmut u. Theresia
Kessler;

Freitag, 7. Dezember – HL.AMBROSIUS, Bischof von Mai-
land
Keine Abendmesse.

Samstag, 8. Dezember – Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen
Jungfrau und Gottesmutter Maria
Patrozinium St.Marien
19.00 Uhr In St.Marien: Hochamt zum Hochfest Ma-

riä Empfängnis – Feier des Patroziniums
der Marienkirche, mitgestaltet vom Kir-
chenchor.
Hl.Messe für Wilhelm u.Rosa Bonath; Ge-

denken an Erwin Bonath u.Claudia
Schrempp; Severin Echle; Erich Schäfer
zum Jahrtag; Manfred Holzer; Anna
u.Alfred Springmann; Albert u. Helene
Springmann u. Karl Schrempp; an dieVer-
storb. d.Fam. Sum/Schillinger/Echle;
Amalia Herrmann; Augustin Dieterle, El-
tern u.Schwiegereltern; Hermann u.Anto-
nia Armbruster;
Pfr. Karl Sum; Franz u.Wilhelm Müller;
Ernst Echle, verstorb. Eltern u.Schwester
Hildegard; Heinrich u.Irma Greulich u. ge-
fallene Söhne Erich u. Fritz; Emma u. Frie-
da Schillinger; und aller verstorb.Angehö-
rigen.

19.00 Uhr In St.Marien: Kinderwortgottesfeier.

Sonntag, 9. Dezember – 2. ADVENTSSONNTAG
Kolpinggedenktag
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt mit Kolpinggedenk-

tag, mitgestaltet von der Kolpingsfamilie
Oberwolfach.
Jahrtagsmesse für Theresia u.Wilhelm
Kiefer; Albert u. EmmaVollmer; Bernhard
Schmider. Gedenken an Hubert Harter u.
verst.Angeh.; Emma, Maria u.Hermann
Bächle; Hermine u. Engelbert Schmider;
Ludwig u. Andreas Albecker; Pfr.Andreas
Nock; Gertrud Schmid; Maria u.Gottfried
Eisenmann; Markus Schillinger; Hermann
u.Anna Groß; Norbert Hoffmann u.verst.
Enkel Marco; Anna u. Gustav Bächle; An-
na Lehmann (gest.).

10.00 Uhr In St.Roman: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 15.12.2012 um 17.30 Uhr

Oberwolfach St.Bartholomäus:
Sonntag, 16.12.2012 um 11.15 Uhr

St. Roman:
Nach Rückfrage

Oberwolfach-St.Marien:
Nach Rücksprache

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 10. Dezember 2012

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten: jeden
Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Bilderbuchkino für Kinder ab 5 Jahren
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 5
Jahren zum Bilderbuchkino „Der Weihnachtsnarr“ von
Max Bollinger und Gianni De Conno am Donnerstag, 6.
Dezember 2012 ab 15.00 Uhr im Alten Pfarrhaus ein.

Der Narr ist auf dem Weg zum Jesuskind. Unterwegs ver-
schenkt er all seine Gaben, die er mitbringen wollte. Nun
steht er mit leeren Händen an der Krippe… Eine poetische
Weihnachtsgeschichte.
Nachdem wir vom Weihnachtsnarr gehört haben, werden
wir noch zusammen basteln oder spielen. Dauer: ca. 1
Stunde. Anmeldungen für das Bilderbuchkino nimmt Bar-
bara Dorn (Tel. 07834-859873 oder barbaradorn@gmx.de)
entgegen.
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Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Die gemeinsame Adventsfeier der kath. Frauengemein-
schaft Wolfach/Halbmeil findet nicht, wie versehentlich im
Jahresprogramm abgedruckt, am 05. Dezember 2012, son-
dern am Dienstag, 04. Dezember 2012 statt.Wir treffen uns
hierzu um 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus.
Alle Gruppen aus Wolfach und Halbmeil sind herzlich ein-
geladen.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach -
Aventliche Frühschicht
Die kath.Frauengemeinschaft Oberwolfach lädt ihre Mit-
glieder und Gäste herzlich zu einer Auszeit im Advent im
Rahmen einer Frühschicht ein. Nach einer besinnlichen
Adventsfeier im Kerzenschein steht ein Frühstücksbuffet
zum gemeinsamen Frühstück bereit. Termin: 8 Dezember
2012, 6.00 Uhr im Alten Schulhaus Oberwolfach-Walke.

Kolpinggedenktag in der Seelsorgeeinheit
Der Kolpinggedenktag findet am Sonntag, 9. Dezember
2012 um 8.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius Wolf-
ach statt. Der Gottesdienst zum 2. Advent wird dieses Jahr
mitgestaltet von der Kolpingsfamilie Oberwolfach. An-
schließend treffen sich die Mitglieder beider Gruppierun-
gen aus Wolfach und Oberwolfach im Haus der Pfarrge-
meinde in Oberwolfach zu einem gemeinsamen Frühstück.

Schönstatt-Zentrum Marienfried

Besinnlicher Adventsonntag mit dem Thema:
Atem holen …, am 02. Dezember 2012
Advent – die Zeit der Weihnachtsmärkte mit Glühwein-
duft, Geruch von gebrannten Mandeln,Weihnachtsliedern,
die durch die Stadt klingen, Zeit des Adventskranzes,Tan-
nenduft …Vielleicht aber auch die Zeit mit mehr Arbeit,
einem gewissen „Besinnungsstress“, weil es zu viele Weih-
nachtsfeiern sind, Druck – weil einfach die Ideen ausgehen,
was Geschenke betrifft. Die Zeit aber auch, wo uns eine
eigenartige Sehnsucht überkommt, mehr als sonst während
des Jahres; Zeit, in der Beziehungsprobleme auch schneller
zu Tage treten als sonst …Ob Jung oder Jung-geblieben, ob
Alleinstehend oder mit Familie, ob Frau oder Mann, wir
laden Sie ein zu einem besinnlichen Adventsonntag nach
Marienfried, Oberkirch. Für ein eigenes Kinder- und Ju-
gendprogramm wird gesorgt. Tagesbegleitung: Rektor Dr.
Rainer Birkenmaier; Schwester M. Elena Karle.
Anmeldung an: Schwester M.Elena Karle, Schönstattzent-
rum Marienfried, 77704 Oberkirch, Tel.: 07802/92850
E-Mail: wallfahrt@schoenstatt-oberkirch.de

Abreißkalender 2013
Ab sofort können die neuen Abreißkalender „Unser täglich
Brot“ zu den üblichen Sprechzeiten im Pfarrbüro zum
Preis von 5,00 € gekauft werden.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

Jahresplanungskonferenz am 12.12.2012
Am 12.12.2012 findet um 18.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus St.Laurentius Wolfach die Jahresplanungskonferenz
mit den Vorsitzenden/Vorständen der kirchlichen Vereine
und Institutionen in der Seelsorgeeinheit an Wolf und Kin-
zig statt. Auf der Tagesordnung stehen: Impulsreferat über
praktische Hilfen durch das Internet und durch moderne
Medien bei der kirchlichen Arbeit – Bericht des Bildungs-
werkleiters über das vergangene Kalenderjahr, über Pla-
nungen für das Winterhalbjahr 2013/2014, über Zuschüsse
und Abrechnungsunterlagen mit Ausgabe der neuen Kurz-

berichtsbogen - Rückmeldungen und Anträge der kirchli-
chenVereine und Institutionen in der Seelsorgeeinheit.

Fastnachts-Nähkurs beginnt im Januar 2013
Am Dienstag, 08. Januar 2013 beginnt um 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St.Laurentius Wolfach
im Rahmen des Bildungswerkes Wolfach-Oberwolfach un-
ter der Leitung von Frau Rita Risch, Wolfach, ein Fast-
nachts-Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene. Der
Kurs umfasst 5 Abende (Unkostenbeitrag 37 €).Anmeldun-
gen werden ab sofort entgegengenommen von Frau Rita
Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel.: 07834/867579,
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel.: 6707 und
vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel.: 295.

HEILIGES LAND - Frühling im Heiligen Land – Pilger/
Flugreise – vom 08.02.2013 bis 17.02.2013
Geistliche Leitung: Pfarrer Stefan Meisert
„Die Bibel gewinnt Bilder – der eigene Glauben bekommt
eine Verortung“- dies ist die Erfahrung vieler, welche sich
auf die Spuren des Jesus von Nazareth machen. Die Pilger-
reise nach Israel und Palästina will dazu einladen, dass die
Botschaft von damals auch heute lebendig wird. Der Be-
such der verschiedenen Stätten, ein geistlicher Tagesrhyth-
mus und die Feier der Eucharistie bilden die Grundlage
dieser Fahrt. Zu dieser gehört aber auch, sich mit der
schwierigen Situation des Landes und seiner Geschichte
auseinanderzusetzen. Die Begegnung mit Menschen, die
auf beiden Seiten der Mauer leben, die sich als Christen
unter Juden und Muslimen für einen Ausgleich und für Ge-
rechtigkeit einsetzen, soll daher einen weiteren Baustein
dieser Fahrt darstellen. Stationen dieser Pilgerreise sind:
See Genesaret, Tabgha, Berg der Seligpreisungen, Naza-
reth, Berg Tabor, Bethlehem und Jerusalem.
Information und Anmeldung:
Veranstalter imAuftrag der Erzdiözese Freiburg – Schwarz-
wald Reisebüro Freiburg GmbH - Sonderabteilung Pilger-
fahrten, Merianstr. 8, 79104 Freiburg i.Br.,Tel.: 0761/20779-
22, Fax: 0761/20779-27,
E-Mail: pilgerreisen.freiburg@der.de

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, 10. Dezember 2012 um 19.30 Uhr laden die
Glocken der christlichen Kirchen in Baden- Württemberg
zum Hausgebet im Advent ein. Alle sind eingeladen, mit
ihrer Familie, ihren Freunden oder Nachbarn zu Hause ge-
meinsam zu beten. Natürlich geht das auch zu einer ande-
ren Zeit. Ein Faltblatt mit Textvorschlägen wird nach den
Gottesdiensten am 8./9. Dezember ausgegeben.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Jugendkarten- und
Adventskalenderverkauf
Nach den Gottesdiensten im November bieten
Jugendliche in unserer SE Weihnachtskarten gegen eine
Spende an.
Der Erlös ist für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese
und in der Pfarrei bestimmt.
Außerdem wird wie jedes Jahr der Adventskalender zum
Preis von € 3,50 angeboten.

Gebet für Verstorbene
Einladung an alle Menschen, die in Trauer leben.
Gemeinsam wollen wir für unsereVerstorbenen und für uns
Zurückbleibende eine Zeit des Gedenkens und des Betens
verbringen und uns der Hand Gottes anvertrauen.
Das Gebet wird begleitet von DiakonWilli Bröhl und Trau-
erbegleiterin Adelheid Wagner.

Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Wolfach
29. November 2012

17.30 Uhr
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Ich denke an dich ...
Gebet für dich
Gebet für mich
Gebet für uns

Gebet für Verstorbene
Einladung an alle Menschen, die in Trauer leben

Kath. Pfarrkirche St. Laurentius
Wolfach

29. November 2012
17.30 Uhr

U. Pertl, Schlafende Steine, Rötenberg

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Bilderbuchkino für Kinder ab 5 Jahren
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab
5 Jahren zum Bilderbuchkino „Der Weihnachtsnarr“ von
Max Bollinger und Gianni De Conno am 06.12.2012 ab
15.00 Uhr im Alten Pfarrhaus ein.
Der Narr ist auf dem Weg zum Jesuskind. Unterwegs ver-
schenkt er all seine Gaben, die er mitbringen wollte. Nun
steht er mit leeren Händen an der Krippe... Eine poetische
Weihnachtsgeschichte. Nachdem wir vom Weihnachtsnarr
gehört haben, werden wir noch zusammen basteln oder
spielen. Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldungen für das Bilder-
buchkino nimmt Barbara Dorn (Tel. 07834-859873 oder
barbaradorn@gmx.de) entgegen.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Liebe Gemeinde,
zum 1.Advent grüße ich Sie alle ganz herzlich und wünsche
Ihnen wohltuend besondere Tage der Vorbereitung auf
Weihnachten. Anders als das bürgerliche Jahr beginnt das
Kirchenjahr mit dem 1.Advent, also nicht mit einem Fest,
sondern mit derVorbereitung darauf. Ich finde es sehr heil-
sam und in unserer Epoche, in der alles Schlag auf Schlag
kommt, wichtig, auch Vorbereitungszeit ernst zu nehmen:
Wir schmücken die Wohnung immer ein Stück weiter, bis
zum großen Fest.

Advent ist für viele Menschen eine sehr gedrängte Zeit, die-
ses Jahr ganz besonders. Umso wichtiger sind zeitliche „In-
seln der Ruhe“, auf denen wir uns auch innerlich vorberei-
ten. Die christlichen Kirchen regen an, sich an einem Abend
in der Adventszeit in der eigenen Wohnung eine Zeit der
Andacht und des Gebets zu gönnen, das „ökumenische
Hausgebet im Advent“. Dafür wird Montag, 10.Dezember
um 19.30 Uhr vorgeschlagen. Es ist durchaus im Sinne die-
ser Idee, zu diesem Hausgebet auch Gäste zu sich nach
Hause einzuladen. Wer sich dieser Zeit anschließt, weiß
sich in Gemeinschaft mit unzähligen Familie durch das
ganze Land, und in ökumenischerVerbundenheit. Faltblät-
ter mit einemVorschlag fürTexte, Lieder und Gebete liegen
in der evangelischen Kirche im Schriftenständer.Viel Freu-
de an dieser Stunde wünscht Ihnen Ihr Pfarrer StefanVoß

Samstag, 01.12.2012
14.30 – 16.30 Uhr Plätzchen backen für Kinder ab

Grundschulalter im ev.Gemeinde-
zentrum mit Gemeindediakonin
Susanne Spindler und Astrid Hil-
berer vom Kigoteam. Einige der
von euch gebackenen Busserle
bringen wir zum Abschluss mitei-
nander ins Johannes-Brenz-Heim,
alle anderen dürft ihr mit nach
Hause nehmen. Bitte Schürze mit-
bringen!

Sonntag, 02.12.2012, 1. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klaus

Kreß
Mittwoch, 05.12.2012
15.00 – 16.30 Uhr Konfirmandenstunde im Gemein-

dezentrum
Sonntag, 09.12.2012, 2. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß gleich-

zeitig Kigo und Kigomäuse-Got-
tesdienst

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährge Bethelsammlung der ev. Kirchengem. Wolf-
ach findet noch bis Samstag 01.12. statt. Gesucht werden
gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere und Federbetten. Säcke und Infozettel finden
Sie am Hintereingang des ev. Gemeindezentrums und in
der Kirche. Bitte alles gut verpacken und Schuhe paarwei-
se bündeln!
Persönliche Annahme ist noch einmal heute, Do, 29.11.12
von 16.-19.00 Uhr
Abgabeort: Hintereingang ev. Gemeindezentrum Wolfach
Außerhalb der Abgabezeiten bitte die Säcke am Hinterein-
gang unter dasVordach stellen!
Vielen Dank schon imVoraus für Ihre Spenden!

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Bis auf weiteres finden in der Friedenskapelle keine Got-
tesdienste statt.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 02.12. – 1 Advent
10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikant Klaus Kreß
Mittwoch, 05.12.
15.00 Uhr bis
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16.30 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemein-
dezentrum in Wolfach

Sonntag, 09.12. – 2 Advent
09.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Arche-

Kindergottesdienstkinder,Taufe von Jonas
Harter, Jakob-Faißt-Weg 12

Seniorenadventskaffee der Kirnbacher Senioren
Am Sonntag, den 09.12. (2.Advent) findet um 14.30 Uhr der
Seniorenadventskaffee in der Gemeindehalle in Kirnbach
statt. Musikalisch umrahmt wird der Nachmittag in diesem
Jahr vom Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach. Der Kir-
chengemeinderat wird Sie bewirten. Zwischen den Musik-
stücken gibt es einige adventliche Programmpunkte, und
alle Gemeindeglieder über 80 Jahre bekommen vom Imker-
verein ein Glas Honig überreicht. Daneben soll auch Zeit
für Gespräche sein. Gegen 17.00 Uhr schließen wir den
Nachmittag mit einer Andacht.

Advent
Liebe Gemeinde,
zum 1.Advent grüße ich Sie alle ganz herzlich und wünsche
Ihnen wohltuend besondere Tage der Vorbereitung auf
Weihnachten. Anders als das bürgerliche Jahr beginnt das
Kirchenjahr mit dem 1.Advent, also nicht mit einem Fest,
sondern mit derVorbereitung darauf. Ich finde es sehr heil-
sam und in unserer Epoche, in der alles Schlag auf Schlag
kommt, wichtig, auch Vorbereitungszeit ernst zu nehmen:
Wir schmücken die Wohnung immer ein Stück weiter, bis
zum großen Fest. Advent ist für viele Menschen eine sehr
gedrängte Zeit, dieses Jahr ganz besonders. Umso wichti-
ger sind zeitliche „Inseln der Ruhe“, auf denen wir uns
auch innerlich vorbereiten. Die christlichen Kirchen regen
an, sich an einem Abend in der Adventszeit in der eigenen
Wohnung eine Zeit der Andacht und des Gebets zu gönnen,
das „ökumenische Hausgebet im Advent“. Dafür wird
Montag 10.Dezember um 19.30 Uhr vorgeschlagen. Es ist
durchaus im Sinne dieser Idee, zu diesem Hausgebet auch
Gäste zu sich nach Hause einzuladen. Wer sich dieser Zeit
anschließt, weiß sich in Gemeinschaft mit unzähligen Fa-
milie durch das ganze Land, und in ökumenischerVerbun-
denheit. Faltblätter mit einem
Texte, Lieder und Gebete liegen in der evangelischen Kir-
che auf dem Schriftentisch. Viel Freude an dieser Stunde
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer StefanVoß.

„Kirnbacher Adventsfenster“
Wie jedes Jahr wird fast an jedem Abend im Advent um
18.30 Uhr an einem Haus in Kirnbach sich eine Tür oder
ein Fenster öffnen. Hier die Stationen vom 1. bis 24.12.
2012

1.12. ist noch frei
2.12. Familie Peter Wolber, Talstraße 53
3.12. Familie Aberle, Morgethof
4.12. ist noch frei
5.12. Familie Haas, Jakob-Faißt-Weg 5
6.12. Familie Martin Wernet, „Kirnbacher Hof“
7.12. ist noch frei
8.12. StefanVoß und Frau Kathrin Krichel mit Harfe

Pfarrhaus, Talstraße 109
9.12. Familien Göpferich und Dorn, Konradshofweg 2

10.12. StefanVoß, Pfarrhaus, Talstraße 109
11.12. Familien Eßlinger und Schneider, Obere Bahnhof-

straße 21
12.12. ist noch frei
13.12. Familie Kech, Talstraße 22
14.12. Bläserjugend beim Musikzimmer hinter der Ge-

meindehalle
15.12. FC-Kirnbach bei Familie Georg Erker, Talstraße 51
16.12. Kurrende-Adventssingen in der Gemeindehalle
17.12. Familien Sum, Fleig, Goletz, Talstraße 106
18.12. „Kirnbacher Kurrende“ bei Jockelesmühle
19.12. ist noch frei
20.12. Familie Stefan Wöhrle, Talstraße 120

21.12. Familie Frank Hildbrand, Obere Bahnhofstraße 6
22.12. Anne, Saskia, Luisa, Martin und Miriam bei Fami-

lie Lempert, Talstraße 74
23.12. StefanVoß, evang. Kirche in Kirnbach-
24.12. 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kin-

dergottesdienstkinder und der Bläserjugend in der
evangelischen Kirche in Kirnbach

Neuapostolische Kirche Wolfach
Donnerstag, 29.11.2012
20:00 Uhr Gottesdienst,

Bezirksevangelist Jörg Grözinger

Sonntag, 02.12.2012
10:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 04.12.2012
20:00 Uhr Informationsabend Katechismus,

Stammapostel W. Leber,
Bildübertragung aus Zürch

Mittwoch, 05.12.2012
20:00 Uhr Gottesdienst

Sprechtage

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 4. Dezember 2012 findet im Rathaus
Wolfach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung statt.

Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung be-
antworten kostenlos Ihre Fragen und beraten gerne in
Bezug auf eine Kontenklärung, im BereichVersicherung
und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge
sowie in allen Rentenangelegenheiten.

Bitte bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass mit sowie die von der Deutschen Renten-
versicherung zuletzt übersandten Unterlagen.

Aus dem Kreisgeschehen

Verteilung der Abfallkalender 2013 läuft
auf Hochtouren

Abfallkalender im Internet ohne Sperrmülltermine
Die Verteilung der Abfallkalender 2013 ist derzeit in vol-
lem Gange. Rund 250.000 Exemplare des Abfallkalenders
werden an alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Der Ab-
fallkalender enthält auf derVorderseite die Abfuhrtermine
für die Graue und Grüne Tonne, für den Gelben Sack, für
Sperrmüll und Grünabfälle. Auf der Rückseite des Abfall-
kalenders sind neben den Sammelterminen für Problem-
stoffabfälle auch die gesamten Dienstleistungsangebote
aller Deponien des Ortenaukreises mit den jeweiligen Öff-
nungszeiten dargestellt.
Die Abfallkalender 2013 werden überwiegend mit dem ört-
lichen Verkündblatt verteilt. Teilweise erfolgt die Zustel-
lung auch durch die Post, Verlage oder Vereine. „Wer bis
zum 31. Dezember 2012 keinen Abfallkalender erhalten
hat, sollte sich an die örtliche Gemeindeverwaltung wen-
den“, so die Empfehlung der Abfallberater des Eigenbe-
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triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis. Der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft selbst habe keinenVorrat an Abfallkalen-
dern. Alle Abfallkalender 2013 sind ab Mitte Dezember im
Internet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de ver-
fügbar. Die im Internet veröffentlichten Abfallkalender
2013 enthalten erstmalig keine Sperrmülltermine. Martin
Roll, Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft
Ortenaukreis, sieht hierin eine Möglichkeit zur Reduzie-
rung des „Sperrmülltourismus“. „Wir erhoffen uns da-
durch eine spürbare Verringerung der Unannehmlichkei-
ten, die die Sperrmüllsammler beim Durchwühlen des
Sperrmülls an und vor den Abfuhrtagen verursachen. Die
Einwohner des Ortenaukreises finden ihren Sperrmüllter-
min nach wie vor im ausgeteilten Abfallkalender 2013 und
haben insofern kein Informationsdefizit“, ergänzt Roll.
Bei Fragen steht die Abfallberatung unter der Telefonnum-
mer 0781 805 9600 zurVerfügung.

3. Umwelttechnikpreis Baden-Württemberg
Das Ministerium für Umwelt,Klima und Energiewirtschaft
Baden-Württemberg vergibt zum dritten Mal den Umwelt-
technikpreis Baden-Württemberg. Der Preis soll für her-
vorragende und innovative Produkte und Verfahren in der
Umwelttechnik verliehen werden.
Das Preisgeld beträgt 100.000 Euro und wird auf vier Ka-
tegorien und einen Sonderpreis der Jury verteilt. Die Kate-
gorien gliedern sich in „Energieeffizienz“, „Materialeffizi-
enz“, „Techniken zur Emissionsminderung, Aufbereitung
und Abtrennung“ und „Mess-, Steuer- und Regeltechnik“.
Der Sonderpreis der Jury wird an ein Produkt innerhalb
der vier Kategorien verliehen und orientiert sich an aktu-
ellen umweltpolitischen Herausforderungen und techni-
schen Erfordernissen.
Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen jeder Größe mit
Sitz oder einer Niederlassung in Baden-Württemberg.Aus-
gezeichnet werden Produkte, die einen bedeutenden Bei-
trag zur Ressourceneffizienz und Umweltschonung leisten
und kurz vor der Markteinführung stehen oder nicht län-
ger als zwei Jahre am Markt sind.
Die Ausschreibungsunterlagen stehen auf http://www.um-
welttechnikpreis.de zum Herunterladen bereit. Die Bewer-
bungsfrist endet am 28. Februar 2013.

Umweltbroschüre zu sparsamen
Haushaltsgeräten neu aufgelegt

Das Umweltministerium hat seine Broschüre „Besonders
sparsame Haushaltsgeräte“ überarbeitet und neu aufge-
legt. Spülmaschinen, Wäschetrockner, Kühlschränke, Ge-
frierschränke und -truhen sowie Waschmaschinen ver-
schiedener Größe und Leistung werden in der Broschüre
mit Blick auf ihren Strom- beziehungsweise Wasserver-
brauch vergleichbar nebeneinandergestellt. Dazu gibt es
jeweils eine Kostenberechnung über 15 Jahre.
Die Informationen sollen Verbraucherinnen und Verbrau-
chern, die auf sparsamen Umgang mit Strom und Wasser
achten, als Orientierung dienen. Ein niedriger Verbrauch
spart Betriebskosten und entlastet die Umwelt. Über die zu
erwartende Lebensdauer eines Wäschetrockners oder eines
Kühlschrankes machen diese eingesparten Kosten einen
eventuell höheren Anschaffungspreis oft mehr als wett.
Bei Waschmaschinen zum Beispiel bringen 20 Liter weni-
gerWasserverbrauch eine Ersparnis von fast 300 Euro in 15
Jahren. Der sparsamste Tischkühlschrank spart im Ver-
gleich mit dem Modell mit dem höchsten Stromverbrauch
rund 570 Euro in 15 Jahren.
Die Broschüre ist im Internet abrufbar und kann unter
derselben Adresse auch kostenlos angefordert werden:
www.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/83965

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

vhs aktuell

vhs Ortenau

GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Freie Plätze in Wolfach ab 2013
Gesellschaft - Politik - Umwelt
1.1601 WO Bau- und

Immobilien-Finanzierung 09.03.2013
1.1602 WO Vortrag Steuererklärung Elster 11.03.2013

Kultur - Gestalten
2.0302 WO Art Basel 16.06.2013

Gesundheit
3.0222 WO Pilates mitVorerfahrung 07.01.2013
3.0242 WO Ganzkörpertraining 09.01.2013
3.0215 WO Gymnastik für Ältere 10.01.2013
3.0290 WO Aquafitness für Senioren 11.01.2013
3.0205 WO Wirbelsäulengymnastik 11.01.2013
3.0246 WO Bodyforming 11.01.2013
3.0244 WO Bodyforming 16.01.2013
3.0295 WO Aquafitness 21.01.2013
3.0403 WO Vortrag Grauer und Grüner Star 23.01.2013
3.0104 WO Entspannungstag 26.01.2013
3.0134 WO Qi-Gong 19.02.2013
3.0724 WO Asiatische Küche 01.03.2013
3.0404 WO Vortrag Familienplanung 20.03.2013
3.0216 WO Gymnastik für Ältere 04.04.2013
3.0409 WO Homöopathie für Tiere 12.04.2013
3.0704 WO Kochdemo Grillsommer 16.04.2013
3.0405 WO Vortrag Schmerzhaftes Bein 15.05.2013

Sprachen
4.0805 WO Französisch für die Reise 2 A1 21.01.2013

Arbeit - Beruf
5.0109 WO Umstieg auf Office 2010 09.03.2013

Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie
kann ich mir leisten? (1.1601 WO)
Sa. 09.03.2013, 9:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Walter Fröhlich,
44,00 € zuzügl. 20,00 € für Kursunterlagen (freiwillig).
DerWunsch nach den eigenen vierWänden ist nach wie vor
ungebrochen. Dennoch gleicht die Suche nach der richti-
gen Finanzierungsstrategie einem Puzzle. Dieses Seminar
verschafft Ihnen einen umfassenden Überblick über diese
komplexe Materie und hilft Ihnen bei der Berechnung Ihres
maximal möglichen Investitionsvolumens. Inhalte: Opti-
male Finanzplanung im Ansparstadium, die finanzmathe-
matische Rückwärtsrechnung, Gesamtkostenermittlung
(bei Kauf, Neubau oder Sanierung), das aktuelle staatliche
Wohnraumförderprogramm 2013, KFW-Darlehen, weitere
Förderprogramme, günstige Kreditquellen, optimale Kre-
ditnebenbedingungen, Tilgungssysteme im Vergleich, fle-
xibler Tilgungsmodus, RiskManagement.

Schnelle Steuererklärung mit Elster (1.1602 WO)
Mo. 11.03.2013, 19:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Siegfried Marquardt und Claus
Matt, gebührenfrei.
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Der Info-Abend ist für alle Steuerzahler gedacht, die bis-
her ihre Steuererklärung noch auf Vordrucken erstellen,
diese aber mittels eines kostenlosen Computerprogrammes
selbst fertigen wollen. Zwei Mitarbeiter des Finanzamtes
erklären die Vorgehensweise. Für Interessierte gibt es an
diesem Abend auch die Programm-CD, die die Finanzver-
waltung kostenlos zur Verfügung stellt. Die Erstellung per
Elster bietet vieleVorteile. Gezeigt wird auch, wie man die
Steuererklärung vollkommen papierlos erstellen und ein-
reichen kann. Steuerlich beraten wird allerdings nicht.Te-
lefonische Anmeldung erforderlich unter Tel. 07834
867590.

Art Basel (2.0302 WO)
So. 16.06.2013, 9:00 - 19:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, Zustei-
gemöglichkeiten bis Offenburg, Tagesfahrt, Basel, 30,00 €
zuzügl. ca. 25,00 € Eintritt u. ggf. Gebühr für Führung (ca.
20,00 €).
Die Art Basel bietet Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts
und gilt unangefochten als wichtigste Weltmesse des inter-
nationalen Kunstmarktes. Über 300 sorgfältig ausgewählte
Aussteller der weltweit bedeutendsten Galerien machen
die Messe zum wichtigsten Museum auf Zeit. Künstler,
Kunstsammler und viel Prominenz aus der Kulturszene
treffen sich in diesenTagen in Basel. Die vhs Ortenau bringt
Sie mit komfortablem Reisebus direkt bis zur Messe, wobei
im Bus Gelegenheit besteht sich auf die Messe einzustim-
men. Auf Wunsch wird eine Führung organisiert (bitte bei
der Anmeldung angeben).

Pilates für Teilnehmende mitVorerfahrung (3.0222 WO)
Mo. 07.01.2013, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Ulrika Harter, 39,00 €.
Pilates ist ein dynamisches Ganzkörpertraining mit
Schwerpunkt auf Beckenboden, Bauch- und Rückenmus-
kulatur. Der Körper wird gekräftigt und gedehnt, Koordi-
nation und Körperbewusstsein werden geschult. Pilates
kann Haltungsschäden vorbeugen bzw. verbessern und
durch effektive Übungen zur Kräftigung der Körpermitte
beitragen. Bei Rückenproblemen bitte vorher mit einem
Arzt Rücksprache halten. Bitte dehnfähige Sportkleidung,
rutschfeste Socken, Matte, kleines Handtuch, Kissen und
Getränk mitbringen.

Ganzkörpertraining (3.0242 WO)
Mi. 09.01.2013, 18:25 - 19:25 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 39,00 €.
Gesundheitsbewusstes Training für jedes Alter. Durch ge-
zielte Übungen (mit und ohne Handgeräte) kräftigen wir
Bauch, Beine, Po und die Rückenmuskulatur. Die Körper-
haltung wird aufgrund der gestärkten Muskulatur positiv
beeinflusst. Mit Dehnungs- und Entspannungsübungen
beenden wir die Stunde.Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Bitte Handtuch und Getränk mitbringen.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 10.01.2013, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Aquafitness für Senioren (60+) (3.0290 WO)
Fr. 11.01.2013, 17:15 - 18:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Kathrin Müh-
lenhöver, 51,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont),die Muskulatur wird
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-

gur gestrafft.

Wirbelsäulengymnastik (3.0205 WO)
Fr. 11.01.2013, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Anja Maurer, 39,00 €.
Geeignet ist dieser Kurs für alle, die ihrem Rücken etwas
Gutes tun wollen. Durch gezielte Übungen wird die für die
Wirbelsäule wichtige Muskulatur aufgebaut und verspann-
te Muskulatur sanft gedehnt und gelockert. Danach wird
rückengerechtes Verhalten vermittelt und gemeinsam ge-
übt. Entspannende Übungen runden den Kurs ab. Bitte
mitbringen: Gymnastikmatte und Handtuch.

Bodyforming und Bauch-, Beine-, Po Workout
(3.0246 WO)
Fr. 11.01.2013, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Miriam Nassr, 33,00 €.
oder Mi. 16.01.2013, 9:30 - 10:30 Uhr, 8Vormittage,Wolfach,
Realschule, Gymnastikraum, Miriam Nassr, 33,00 €.
Ein wohlgeformter, straffer Körper gibt uns nicht nur mehr
Selbstvertrauen, er ist auch gesund. Denn eine kräftige
Muskulatur beugt vielen Beschwerden des Bewegungsap-
parates vor und verbessert die Haltung. Bodyforming ist
eine effektive Art, gezielt die Muskeln zu stärken und auf-
zubauen. Durch dieses Training werden Fettpölsterchen
reduziert und Ihr Aussehen aktiv verändert. Bitte bequeme
Kleidung, Handtuch, Sportschuhe, Matte und Getränk
mitbringen.

Aquafitness (3.0295 WO)
Mo. 21.01.2013, 19:00 - 19:45 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Cornelia Mey-
er-Boye, 40,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont),die Muskulatur wird
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft.

Grauer und Grüner Star (3.0403 WO)
Mi. 23.01.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Prof. Dr. med. Konrad Hille, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Grauer und Grüner Star sind weit verbreitete Erkrankun-
gen des Auges. Im Vortrag werden die Erkrankungsbilder
erklärt sowie auf die Ursachen und Entstehung eingegan-
gen und die unterschiedlichen Therapiemöglichkeiten er-
läutert.

Ein Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun!
(3.0104 WO)
Sa. 26.01.2013, 10:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher,
40,00 €.
In diesem Tagesseminar lernen Sie unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden kennen, wie die Muskelentspannung
nach Jacobson, Klangschalen, Qi Gong, Meditation und
Phantasiereisen. Die progressive Muskelentspannung ba-
siert auf der abwechselnden An- und Entspannung be-
stimmter Muskelgruppen mit dem Ziel einer Entspannung
des ganzen Körpers. Die Schwingungen der Klangschalen
fließen wie Wellen durch den Körper und lassen Sie zur
Ruhe kommen. Qi Gong ist eine chinesische Gesundheits-
methode die über Bewegung, Atmung und Konzentration
zu einem verbesserten Energiefluss führt. Eine Meditation
oder Phantasiereise am Ende wirkt wohltuend auf Körper
und Seele. Bitte mitbringen: Isomatte, eine Decke, beque-
me Kleidung, dicke Socken und kleines Kissen.
Qi-Gong - Übungen zur Stärkung der Lebenskraft (3.0134
WO)
Di. 19.02.2013, 9:30 - 10:30 Uhr, 8Vormittage,Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 33,00 €.
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Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch Qi genannt,kräftigen wollen.Vorkenntnisse sind
nicht nötig, aber auch nicht hinderlich. Es können Ältere
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk-
samkeit auf den Atem und bildlichenVorstellungen, mitun-
ter auch kurzen Stellungen ohne größere äußere Bewegun-
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol-
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all-
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache An-
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte,
lockere Kleidung mitbringen.

Asiatische Küche (3.0724 WO)
Fr. 01.03.2013, 18:30 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Jennifer Husse, 14,00 €
zuzügl. ca. 12,00 € für Lebensmittel.
Frisch Zubereitetes ist am gesündesten und schmeckt am
besten. Zusammen mit Frau Husse werden typische und
beliebte Spezialitäten aus ihrer Heimat Singapur zuberei-
tet. Gemeinsam wird ein typisch asiatisches Gericht zube-
reitet, das einfach und schnell auch zu Hause nachgekocht
werden kann. Bitte mitbringen: Behälter für Reste.

Natürliche Familienplanung (3.0404 WO)
Mi. 20.03.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Stephanie Ziehms, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag werden die verschiedenen Möglichkeiten der
natürlichen Familienplanung vorgestellt und erläutert.

Gymnastik für Ältere (3.0216 WO)
Do. 04.04.2013, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Klassische Homöopathie in der Tiermedizin (3.0409 WO)
Fr. 12.04.2013, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Katja Pieske, 23,00 € inkl. Info-
mappe.
In diesem Kurs erfahren Sie durch eine Heilpraktikerin die
Bedeutung der klassischen Homöopathie und ihre Anwen-
dungsgebiete bei Hund und Katze. Der erste Abend dreht
sich um das 'alte Tier'; hier wird die Konstitutionsbehand-
lung (Typ) anhand von Beispielen besprochen, sowie die
chronischen Erkrankungen und deren Behandlung. Am
zweiten Abend besprechen Sie die akuten Erkrankungen,
bei 'jungen Tieren' was Sie für die Notfallapotheke für Ihr
Tier brauchen, sowie die Krankheitsprophylaxe. Im An-
schluss sind persönliche Fragen möglich.

Neues für den Grillsommer (3.0704 WO)
Di. 16.04.2013, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), NN Ernährungszentrum,
6,00 € für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Ein saftiges Schweinehalssteak kann jeder grillen, wie geht
man aber mit fettarmen Fleischwaren, Fisch und Gemüse
um? Ist Grillen gesundheitsschädlich? Dies und vieles mehr
erfahren Sie in Verbindung mit tollen Rezepten in dieser
Vorführung. Lassen Sie sich überraschen! Um Anmeldung
unter Tel. 07834 867590 oder per E-Mail
(kinzigtal@vhs-ortenau.de) wird gebeten.
Das schmerzhafte Bein (3.0405 WO)
Mi. 15.05.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge und Dr. med. Oliver Datz,
gebührenfrei.

Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag werden die verschiedenen Krankheitsbilder
vorgestellt und deren Behandlungsmöglichkeiten erläu-
tert.

Bon voyage - Französisch für die Reise A1 - Fortsetzung
(4.0805 WO)
Mo. 21.01.2013, 19:00 - 20:30 Uhr, 12 Abende, Wolfach, Re-
alschule, Raum 103, Christine Ameloot, 72,00 €.
Dieser Kurs wendet sich an Lerner, die einen Aufenthalt in
einem französischsprachigen Land planen und geringe
Vorkenntnisse haben bzw. bereits eine andere romanische
Sprache sprechen. Bitte nutzen Sie die Einstufungsbera-
tung der vhs. Mit einem speziellen Lehrwerk erwerben Sie
schnell und effektiv die notwendigen Redemittel für typi-
sche Urlaubs- und Reisesituationen. Darüber hinaus erhal-
ten Sie Tipps und Informationen zu Land und Leuten. Das
Verstehen der Sprache und das eigenständige Sprechen
stehen im Vordergrund. Bitte bringen Sie das Lehrwerk
'Bon voyage!' (ISBN 978-3-06-020253-9) zum ersten Kurs-
termin mit. Eine gute Vorbereitung für die Reise - Bon
voyage!

Schneller Umstieg auf Office 2010 (5.0109 WO)
Sa. 09.03.2013, 9:00 - 14:30 Uhr, 1 Samstag, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Bernd Aberle, 52,00 € zuzügl. ca.
15,00 € für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheinigung.
Microsoft hat mit Office 2010 die Aufteilung in Menü- und
Symbolleiste ältererVersionen über Bord geworfen. Unter-
schiedlich große und in Gruppen angeordnete Symbole mit
den im jeweiligen Arbeitsvorgang wichtigen Befehlen sol-
len den Anwender/innen die vielfältigen Möglichkeiten
präziser erschließen helfen. In Anwendungsprogrammen
Word, Excel und PowerPoint lernen Sie mit der neuen Be-
nutzeroberfläche zu arbeiten. Die Teilnahme an diesem
Kurs setzt den Einsteigerkurs PC und Grundkenntnisse in
Office voraus.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

Sie suchen noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Überraschen Sie doch ihr Freunde,Verwandten oder Kolle-
gen mit einem Gutschein der VHS. Dabei haben Sie die
Möglichkeit einen ganz bestimmten Kurs aus unserem um-
fangreichen Programm auszuwählen. Zum Beispiel der
"Entspannungstag " (Kursnr. 3.0104 WO) am 26.01.2013 -
hier lernen Sie unterschiedliche Entspannungsmethoden
wie die Muskelentspannung nach Jacobsen, Klangschalen,
Qi Gong , Mediation und Phantasiereisen kennen - oder
"Asiatische Küche" (Kursnr. 3.0724 WO) am 01.03.2013 -
hier bereiten Sie ein typisch asiatisches Gericht zu, das
einfach und schnell nachgekocht werden kann. Sie können
den VHS-Gutschein aber auch auf einen von Ihnen be-
stimmten Betrag ausstellen. Dann kann der oder die Be-
schenkte selbst entscheiden, für welchen Kurs das Geld
verwendet werden soll.
Gutscheine erhalten Sie bei der VHS-Geschäftsstelle in
Wolfach: Tel.: 07834/867590, E-Mail: Info@vhs-ortenau.de

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Modularisierte Berufsabschlüsse für Mitarbeiter/-innen
mit Erfahrung – Einstieg zu jedem Modulbeginn im IHK-
BildungsZentrum möglich



24Donnerstag, den 29. November 2012 Nr. 48

Die aktuelle Arbeitsmarktlage zeigt, Fachkräfte sind im-
mer schwerer zu bekommen. Dabei gibt es immer noch sehr
viele versteckte Talente. Menschen, die fachfremd in eine
kaufmännische Tätigkeit hineingerutscht oder als Quer-
einsteiger in einer IT-Abteilung gelandet sind. Dort haben
sie umfangreiche Erfahrung gesammelt. Ohne Berufsab-
schluss haben sie es jedoch bei einem Stellenwechsel oder
bei Arbeitslosigkeit trotz des gesammelten Wissens schwer.
Für diese Leistungsträger bietet das IHK-Bildungs-
Zentrum eine Lösung. Sie können sich für folgende modu-
larisierte Berufsabschlüsse an den Standorten Freiburg
und Offenburg vorbereiten:
Fachinformatiker/-in
IT-Systemkaufmann/-frau
Bürokaufmann/-frau
Industriekaufmann/-frau
Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Innerhalb kurzer Zeit erlernen Sie die fehlenden Kenntnis-
se, die sie für Ihren Berufsabschluss benötigen. Sie können
zu jedem Modulbeginn flexibel und schnell einsteigen. Sie
benötigen nur das Modul Rechnungswesen und Firmen-
recht? Dann belegen Sie diese beiden Module. Die Lehr-
gangsdauer hängt vom jeweiligen Modul ab. Ihre prakti-
sche Erfahrung bringen Sie in den Lehrgang ein. Auch
Personen aus anderen Berufsrichtungen können an einer
Abschlussprüfung teilnehmen.Voraussetzung: Sie nehmen
inVollzeit an den Modulen desVorbereitungslehrganges im
IHK-BildungsZentrum teil und gehen anschließend für elf
Monate in ein Betriebspraktikum.
Der nächste Einstieg ist am 03.12.2012 im IHK-Bildungs-
Zentrum in Offenburg und am 20.12.2012 in Freiburg mög-
lich. Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmate-
rial gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein, Telefon 0781/9203-728, e-Mail r-rausch@ihk-bz.de
oder www.ihk-bz.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Auszubildende lernen richtig zu telefonieren
Richtig telefonieren will gelernt sein. Der Telefonkontakt
ist häufig der erste Kontakt mit einem Unternehmen und
damit eine wichtige Visitenkarte. Fehler beim Telefonieren
wirken sich direkt auf das Ansehen eines Betriebes aus.
Der Telefonkontakt ist eine Weichenstellung für die Zu-
kunft. Daher bietet die Gewerbe Akademie Offenburg am
Donnerstag, 20. Dezember von 13 bis 18 Uhr für Auszubil-
dende das Seminar „Die richtige Botschaft Telefon, Tele-
fontraining für Auszubildende“ an.
Bei dem intensiven Training lernt man eigene Sprech- und
Sprachgewohnheiten oder Eigenarten erkennen und ver-
ändern. Geübt wird das Kommunikationsverhalten. Aber
es werden auch schwierige Situationen beleuchtet, Ge-
sprächsstrategien entwickelt und eigene und fremde Ver-
haltensweisen studiert. Ziel ist es, sich beim Telefonieren
auf bestimmte Situationen einstellen und darauf reagieren
zu können. So geht es umTerminvereinbarungen, Reklama-
tionen, kundenorientierte Weitergabe zu hausinternen
Fachleuten. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe
Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Was sonst noch interessiert

Weihnachtsausstellung Kunstverein
Mittleres Kinzigtal

In diesem Jahr findet dieWeihnachtsausstellung des Kunst-
vereins Mittleres Kinzigtal vom 01.12 - 02.12 im Kapuzi-
nerkloster in Haslach statt.
Öffentliche Vernissage ist am Freitag, den 30.11.2012 um
19.00 Uhr
Werke von 22 Künstlerinnen und Künstler werden im Ka-
puzinerkloster in Haslach präsentiert. Folgende Künstle-

rinnen und Künstler sind vertreten:
Beate Axmann - Michael Brilatus - Marianne Bucher - Ro-
semarie Dold – Silvia Ehrlinger - Heidrun Erb - Marie
Louise Ertlé - Ellen Fritz -Walburga Isenmann - Heidi Jae-
ger - Peter Link - Bruno Morath - Maria Radóczy - Albert
Reichenbach - M.H. Rousselot - Tamara Schmid - Karin
Schmid-Hirschle - Marion Sokol - Roswitha Vallendor -
Alfons Weiss - Hilde Willmann und Rainer Zimmermann.
Die Ausstellung ist am Samstag von 12 bis 17 Uhr und am
Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Adventskonzert der Musikschule
Eine beliebte Einstimmung auf die Adventszeit ist das
klassische Konzert der Musikschule Offenburg/Ortenau in
der Dorfkirche Hausach. Auch in diesem Jahr haben die
Schüler der Zweigstellen Hausach und Wolfach herausra-
gende Beiträge erarbeitet und bringen sie am Sonntag, den
2. Dezember um 18 Uhr zu Gehör. Ensemblebeiträge stehen
dabei im Mittelpunkt: Das Saxofonquartett (S. Gilbert)
spielt neben den zwei Streichorchester Saitenhüpfer und
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Kämmerle (C.Weschta), Gitarrenensembles (M. Drews und
W. Schubart) und Duos mit Klavierbegleitung (A. Geladze
und K. Pätzold).
Ein abwechslungsreiches Programm von Bach über Mozart
und Debussy bis hin zu den Beatles sorgt dafür, dass für
jeden Musikgeschmack etwas dabei ist.
Der Eintritt ist frei.

Pflegende Angehörige von demenzkranken
Menschen treffen sich

Mittleres Kinzigtal:
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen tref-
fen sich zum gemütlichen Kaffeeplausch und Erfahrungs-
austausch. Das nächste Treffen findet am 03. Dezember
2012 um 14.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Haslach,
Sandhaasstr. 4, statt. Interessierte Angehörige sind immer
herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie bei dem
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach, Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de, www.iav-kinzigtal.de

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in:

Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40, 2. OG, Zimmer 6
(Trauzimmer) am Mittwoch den, 05. Dezember 2012

in der Zeit von 9 -11 Uhr
bitte um vorherige Terminvereinbarung

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Bei Fragen oder Infos erreichen Sie dieVdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle Offenburg unter der Tel: 0781 / 92 36 68 -0.

Diakonie Hausach
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 6. De-
zember 2012 von 14.00 bis 16.30 Uhr zum Weihnachtsbas-
teln im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.
Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 6. De-
zember 2012 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk
in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Diakonie Hausach "Atelier-Werkstatt“
Die Atelier- u. Kreativwerkstatt des Sozialpsychiatrischen
Dienstes Kinzigtal trifft sich am Freitag 7. Dezember 2012
von 14.30 – 17.00 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen
Werk, Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach.

Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe
GEMEINSAM ERREICHEN WIR MEHR! Weitere barrie-
refreie Arbeitsplätze für die Haslacher Lebenshilfe-Werk-
statt!

Marianne S., Heide S. und Ina
K. arbeiten in der Haslacher
Lebenshilfe-Werkstatt. Sie
sind nicht im Hauptgebäude
beschäftigt, sondern in einem
der beiden Häuser auf der ge-
genüberliegenden Straßensei-
te. Dort gibt es rund 40 Ar-
beitsplätze, die durch einen
Anbau in das Hauptgebäude
verlegt werden sollen. Dies ist

aus verschiedenen Gründen dringend erforderlich: Mehr-
mals täglich müssen die behinderten Mitarbeiter die Bun-
desstraße B 294 überqueren. Trotz Ampelanlage stellt dies
ein nicht zu unterschätzendes Gefahrenpotential dar. Die

dortigen Arbeitsplätze sind außerdem nicht barrierefrei
und für Rollstuhlfahrer oder Menschen mit einer Gehbe-
hinderung ungeeignet. Hinzu kommt, dass eines der beiden
Gebäude angemietet ist und der Lebenshilfe mittelfristig
nicht mehr zur Verfügung steht. Auch in der Hauptwerk-
statt selbst wird mehr Platz benötigt. Aufgrund der stei-
genden Anzahl von Rollstuhlfahrern sind breitere Ver-
kehrswege und zusätzliche Ruhebereiche erforderlich.Wei-
terer Flächen bedarf es im Produktionsbereich, um durch
Modernisierungsmaßnahmen auch weiterhin konkurrenz-
fähig bleiben zu können.
Ein Anbau an das bestehende Hauptgebäude der Hasla-
cher Werkstatt soll bereits im nächsten Jahr erfolgen. Bitte
unterstützen Sie uns dabei!
Ein Spendenbrief mit Überweisungsträger ist diesem Bür-
gerblatt beigelegt.
Stichwort „Spendenaktion“, Kto: 2121 bei der Sparkasse
Haslach-Zell (BLZ 664 515 48)

Caritas Verband
Wolfach-Kinzigtal

„Hautnah“ am Menschen !
Die 26.Ausgabe von „Hautnah“, der gemeinsamen Caritas-
Zeitschrift der Caritaseinrichtungen im Kinzigtal ist da.
Die Caritas informiert mit „Hautnah“ über ihre Angebote
und über aktuelle Themen. Aktuelle Informationen und
Entwicklungen der Dienste und Einrichtungen finden sich
auf den Lokalseiten.
Die Themen in dieser Ausgabe:
Jugendliche und Pubertät, Trauercafe, Kinaestehics, Som-
mer im Mehrgenerationenhaus, Menschen mit Demenz,
Der „Jakob“ in Schutterwald u.v.m.
Die Caritasbroschüre wird kostenlos an alle Klienten und
Patienten verteilt. Außerdem wird sie in Kirchen, Arztpra-
xen, Rathäusern, Krankenhäusern und in den Caritas-
einrichtungen ausliegen. Gehbehinderten Menschen kann
„Hautnah“ auch zugestellt werden.
Kontakt: Caritashaus Haslach, Telefon 07832 / 99955-220
oder hautnah@caritas-kinzigtal.de




